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die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf
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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

CÜ ZNr 122 Halle

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf angenommen
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Die Expedition

Ein parlamentariſcher Zwiſchenfall

Ueber den Stand der Zollanſchlußverhandlungen zwiſchen
der Reichsregierung und der Stadt Hamburg laufen die
widerſprechendſten Gerüchte um die Einen erklären den Abh ſchluß für nahe bevorſtehend während ihn die anderen in
fernerer Zukunft denn je ſehen und geradezu unglaubliche
Preſſionsmittel gegen die bekämpfte Stadt verkündigen Hier

über wird ja demnächſt Näheres bekannt werden augenblicklich
iſt die öffentliche Aufmerkſamkeit lebhaft durch einen parla

maientariſchen Zwiſchenfall erregt durch den Auszug des Bun
desraths aus dem Reichstagsſaale als in der Schwerins

ſitzung des letzten Mittwochs die aus der Mitte des Hauſes
zur Hamburger Frage geſtellten Anträge verhandelt werden
ſollten Der Staatsſecretär Bötticher begründete den Exodus
der verbündeten Regierungen damit daß es unter der Würde
des Bundesraths ſei der Verhandlung des Antrags Richter
Karſten beizuwohnen in welchem ihm unterſtellt werde ver
faſſungsmäßige Rechte hintanſetzen und die Rechte einzelner
Bundesſtaaten verletzen zu können Offenbar handelte es ſich
hier um eine Haupt und Staatsaction um einen wohlüber
legten auf die Wahlen berechneten Schachzug des Reichs
kanzlers und ſo iſt es begreiflich daß der Vorgang in par
lamentariſchen Kreiſen eine große Erregung und auch eine
große Erbitterung hervorgerufen hat Nicht nur die Unter
eichner jenes fortſchrittlichen Antrages ſondern der ganzeKeihstag iſt ſchwer gekränkt worden und nur die deutſch con

ſervative Partei beſaß das nöthige Maß von Selbſtachtung
darüber in lebhaften Beifall auszubrechen

Was die moraliſchpolitiſche Würdigung des Zwiſchenfalls
angeht ſo kann ein billiges und unbefangenes Urtheil un
möglich die Taktik des Bundesraths oder richtiger des
Reichskanzlers rechtfertigen Sie widerſpricht ſich in ſich
ſelbſt den Sinn den ſie haben will hätte ſie nur dann
wenn der ganze Reichstag oder doch ſeine Mehrheit ſich mitdem Antrage Michter Karſten identificirt hätte Dies iſt aber

ſo wenig der Fall daß alle anderen Parteien beſondere
Anträge geſtellt alſo deutlich genug bekundet haben daß ſie
jenen fortſchrittlichen Antrag nicht billigen Wenn der
Bundesrath nicht mehr mitthun will weil irgend eine winzige
Minderheit zur Stellung eines Antrages gehören bekannt
lich nur funfzehn Unterſchriften und viel mehr hat der
Antrag Richter Karſten kaum angeblich oder wirklich ſeine
Würde verletzt ja ſo hört eben alles parlamentariſche Leben
auf Dann können einige Socialdemokraten und Welfen jeden
Tag den Bundesrath von ſeinen Bänken verjagen Ein der
artiges Staatsrecht iſt natürlich ganz hinfällig es
muß deshalb dahin geſtellt bleiben welches der wahreGrund jenes Exodus ſt die Wirkung iſt einzig die daß im

Lande durch einen möglichſt feierlichen Vorgang die Meinung
wachgerufen wird der Reichstag maße ſich unerlaubte Rechte
egenüber dem Bundesrathe an er ſinne auf revolutionäre

Pronunciamentos, wie es in der anmuthigen Sprache der
Officiöſen heißt

Andererſeits darf auch nicht überſehen werden daß der

Eugen v Sthlechtendal

Am vorigen Dienstag ſtarb in Merſeburg ein Mann der
ſich durch ſeine Verdienſte um die Sache des Vogelſchutzes in
weiteſten Kreiſen Achtung und Verehrung erworben hat Eugen
v Schlechtendal wurde 1830 in Halle geboren wo ſein Vater
weiland Profeſſor der Naturwiſſenſchaften noch heute in gutem
Andenken ſteht Nachdem er auf der dortigen Univerſität Juris
prudenz und Cameralia ſtudirt trat er als Referendar bei der
Königlichen Regierung zu Merſeburg ein wurde dann Landrath
des Kreiſes Saarbrücken und hierauf als Regierungs Rath
zuerſt nach Trier dann nach Merſeburg verſetzt Früh ſchon
widmete er ſich in ſeinen Mußeſtunden ornithologiſchen Studien
und bald kannte er kein größeres Vergnügen als das Leben und
Treiben der gefiederten Welt zu beobachten und zu erforſchen
Die Pflege und der Schutz der Vögel wurden ihm Ziel und
Zweck ſeines Strebens und Wirkens und wohl Wenige haben
auf dieſem lange vernachläſſigten Gebiete Größeres und Frucht
bringenderes geleiſtet Die Gründung des Deutſchen Vogel
ſchutz Vereins, deſſen Haupt und Seele er bis an ſein Ende
war iſt ſein Werk und ſeiner unermüdlichen Thätigkeit iſt es
zuzuſchreiben daß derſelbe jetzt über 1100 Mitglieder zählt Um
die von ihm vertretene Sache zu fördern ſcheute er weder Opfer
an Zeit noch an Geld und bekümmert fragen ſich ſeine Freunde
ob das Fortbeſtehen des Vereins nach dem Tode des verehrten
Leiters nicht zweifelhaft erſcheinen muß Er ſtand in ununter
brochenem Briefwechſel mit den Koryphäen der ornithologiſchen
Wiſſenſchaft mit einem Brehm einem Cabanis einem Reichenow
u er redigirte die Monatsſchrift des deutſchen Vogelſchutz
Vereins und ſchrieb einen großen Theil der darin enthaltenen
Artikel ſelbſt er legte wenn auch zunächſt für ſich ſo doch
im Jntereſſe der Allgemeinheit eine werthvolle Sammlung
von einheimiſchen und fremden Vögeln namentlich von Staar
vögeln an und trug mit raſtloſem Fleiß Alles zuſammen was
in der Nähe und Ferne über ſeine Lieblinge beobachtet worden
iſt Obgleich wie ſelten Einer für das Familienleben geſchaffen
blieb er doch unvermählt und lebte überhaupt ziemlich zurück
gezogen ſeine Zeit zwiſchen ſeinen amtlichen Beſchäftigungen
ſeinen ornithologiſchen Studien und den Beſuchen in Halle bei

e und verletzende Ton des fortſchrittlichen Antrags
gleichfalls nicht am Platze war Wir verkennen gewiß nicht
daß im politiſchen Leben Momente eintreten können in denen
man etwas deutlich und frei ſeine Meinung ausſprechen muß
aber dann müſſen doch irgend welche ſachliche Zwecke
damit verfolgt werden Jn dieſem Falle war bis auf die
Mamelucken der Rechten der ganze Reichstag darüber einig
daß ein abwehrender Schritt in der hamburger Angelegenheit
gethan werden müſſe Herr Richter erklärte ſelbſt daß die
Fortſchrittspartei auch für den entſprechenden nationalliberalen
oder ultramontanen Antrag eintreten könne wozu alſo bei
einem ſehr ſchwierigen parlamentariſchen Vorgehen die ver
wickelte Lage durch verletzende Worte noch verwickelter
machen Jn der Politik iſt nichts abgeſchmackter als der
Groll, pflegte Cavour zu ſagen während Herr Richter der
Anficht zu ſein ſcheint daß der Groll alles politiſche Handeln
zu beſeelen hat In ſeinen Bezirksvereinen und Volksver
ſammlungen mögen derartig tönende Phraſen als Zugmittel
nothwendig ſein in den Reichstag gehören ſie ein für alle
mal nicht hinein

Der ganze Vorgang zeigt übrigens auch wie in einem
Zukunftsſpiegel die traurige Wirrniß unſerer Zuſtände die
aus dem Verſchwinden der Mittelparteien entſtehen aus
einem unmittelbaren Gegenüberſtehen des Radicalismus von
der rechten und von der linken Seite erwachſen würde

Politiſche Ueberſicht
Der Handelsvertrag Deutſchlands mit Oeſterreich wurde

von der Regierung am Mittwoch im Wiener Abgeordneten
hauſe eingebracht nebſt einer Vorlage betreffend die Auf
rechterhaltung des Veredelungsverkehrs bis zum 31 Dec
d J Der Volkswirthſchaftsausſchuß des ungariſchen
Unterhauſes hat die Vorlage betreffend die Regelung der
Handels und r zum deutſchen Reiche mit
einigen lediglich redactionellen Modificationen angenommen
Jn dieſer Unterhausſitzung beantwortete der Miniſterpräſident
Tisza eine Interpellation Pazmandy s ob die Regierung ge
willt ſei den in Peſt reſidirenden Conſuln gebührenden
Rang einzuräumen dahin daß ſich in Peſt keine diplomatiſchen
Vertreter von Mächten befänden Der Beruf der Conſulate
beſchränke ſich auf Handelsvertretung Beim Beginn ſeiner
Amtsführung ſei einmal von Seiten eines Conſuls der An
ſpruch als diplomatiſcher Vertreter ſeiner Regierung be
trachtet zu werden erhoben worden Auf eine bezügliche
Anfrage bei der betreffenden Regierung ſei jedoch die Ant
wort eingegangen daß eine ſolche Forderung des Conſuls
eine Ueberſchreitung ſeines Wirkungstreiſes involvire Der
Miniſterpräſident von Ungarn könne auch nicht mit den Con
ſuln Politik machen Was den deutſchen Conſul anlange
ſo habe er Peſt verlaſſen weil er ohnehin nur für kurze Zeit
hierher geſendet geweſen ſei Die Leitung der Angelegen
heiten Deutſchlands befinde ſich nicht in ſo ſchwachen Händen
daß man es mit Stillſchweigen hingenommen hätte wenn er
e ben berechtigten Anſprüche des deutſchen Conſuls miß
achtet hätte

Gleich einem Sieger iſt der franzöſiſche Kammerpräſi
dent in Cahors wohin er Dienstag von Paris abgereiſt war
empfangen worden Große Feſtlichkeiten und Reden waren
vorbereitet Deputation auf Deputation wurde von Gambetta

eeeeeeeeeeeeoaeaeeeéée derte

empfangen Nächſten Sonnabend findet ihm zu Ehren ein
großes Banket ſtatt auf welchem von Gambetta eine ſeiner

ſeiner greiſen Mutter theilend an die ihn das Band der innigſten
Zuneigung feſſelte Wer aber Gelegenheit hatte mit ihm in
nähere Berührung zu kommen rühmt die Liebenswürdigkeit und
Leutſeligkeit welche ſofort Jedermann für ihn einnahm und die
ihn insbeſondere auch bei Ausübung ſeiner amtlichen Functionen

er bearbeitete die Landescultur Sachen und leitete die
Expropriationen weſentlich unterſtützte Schon längere Zeit
leidend war doch ſein krankhafter Zuſtand wenig bekannt ſo
daß ſein Tod völlig unerwartet kam und namentlich die Freunde
des Vogelſchutzes höchſt ſchmerzlich überraſchte sr

Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Etwas vor der eigentlichen Stadt erhob ſich unter Bäumen

vornehm von der Straße und ihrem lauten Alltagstreiben
getrennt ein ſtattliches altes Patricierhaus ein Schloß faſt
deſſen Seitenflügel ſich in den großen weitgedehnten Garten
verloren wo hundertjährige Eichen einen ſtillen See um
ſäumten und ſorgfältig gehaltene Raſenflecke mit Blumen
partieen wechſelten Alles zeigte den uralten von Generation
u Generation in ein und derſelben Familie gebliebenenſhuldenfreten und behäbigen Beſitz nirgends dagegen ſah man

den eigentlichen Luxus der Neuzeit mit ſeiner bunten Pracht
an lebender und künſtlicher Schönheit nirgends die Spuren
jener Verſchwendung welche man die Signatur unſerer Lage
nennen könnte es war alles gediegen vornehm und groß
artig aber nicht blendend

An einem kühlen und regneriſchen Maiabend ſtanden unten
im Souterrain die Dienſtboten flüſternd bei einander Wie
ſie ausſieht bebte es von den Lippen des Stubenmädchens

ſchrecklich als hätte ſie ſchon im Grabe gelegen
Dahin kommt ſie auch ſehr bald Hettchen ſo etwa am

nächſten Mittwoch In dieſer Nacht geht s zu Ende Aber
hören Sie doch Kind giebt es hier im Hauſe gute na
Sie wiſſen ſchon

Il

bekannten politiſchen Banketreden erwartet wird Dem
Journal Evènement zufolge iſt in Montrouge eine Fabrik
von Exploſivgeſchoſſen entdeckt worden drei Perſonen wurden
verhaftet Jm Senate legte Ferry den Vertrag mit dem Bey
von Tunis vor zu deſſen Vorberathung eine Commiſſion gewählt
werden ſollte Vom tuneſiſchen Kriegsſchauplatze meldet man
daß die Truppen des General Bréard Djedeida des dortigen
ſchlechten Trinkwaſſers wegen verlaſſen und Manouba als
Standort erhalten werden General Forgemol meldet daß
die Leiter und Häuptlinge einiger Stämme ſich unterworfen
hätten Dieſelben erklärten daß der Bey von Tunis ihnen
befohlen hätte ſich jedes feindſeligen Actes gegen die Fran
zoſen zu enthalten

Aus England wird der Ausgang des Proceſſes gegen
den Redacteur der Freiheit gemeldet Moſt iſt von der
Jury des Aſſiſengerichtes wegen Aufreizung zum Morde für
ſchuldig erklärt worden Nur die Publikation des Urtheils
ſpruches iſt v vertagt worden

Das neue Cabinet von Italien dürfte wie aus Rom
verlautet folgende Zuſammenſetzung haben Depretis Präſi
dent und Miniſter des Jnnern Mancini Aeußeres Magliani
Finanzen Zanardelli Juſtiz Baccarini öffentliche Arbeiten
Baccelli Unterricht Berti Ackerbau Mezzacapo Krieg und
Martini Marine Der italieniſche Botſchafter in Konſtan
tinopel Graf Corti hat in einem an den Miniſter des Aus
wärtigen gerichteten Telegramme das angebliche Document
über ein von ihm mit Waddington und Salisbury geführtes
Geſpräch wonach Jtalien Tripolis nehmen könne wenn Frank
wo Tunis nähme für apokryph erklärt

ach Meldung der Times wären in neueſter Zeit in der
Verwaltung des ſpaniſchen Schatzamtes anſehnliche Be
trügereien entdeckt worden Der Schuldenverwaltung wurden
Scheine zur Einlöſung geboten deren Summen erheblich ge
fälſcht waren Auf Grund dieſer unliebſamen Entdeckung
wurden mehrere Perſonen darunter auch Becimte der Schulden
verwaltung ſowie bekannte Börſenmänner verhaftet Die
Verordnung vom Jahre 1875 durch welche Ruiz Zorilla ver
bannt wurde iſt aufgehoben worden

König Karl von Rumänien hat anläßlich ſeiner Krönungs
feier von allen europäiſchen Höfen Glückwünſche erhalten
welche theils direct theils durch die betreffenden Regierungen
übermittelt wurden Die deutſche die öſterreichiſche die
ſchweizeriſche und die bulgariſche Colonie in Galaz haben
anläßlich der Krönungsfeier Glückwunſch und Ergebenheits
telegramme an den m und die Königin gerichtet Dem
öſterreichiſchen General Bauer iſt das Großkreuz des Sterns
von Rumänien verliehen worden auch die Officiere welche
den General begleiten ſind decorirt worden Eine Parade
über die Truppen verlief glänzend

Nachdem ſich der ehemalige ru ſiſche Miniſter des Jnnern
Graf Melikoff nach dem Auslande wahrſcheinlich nach
Baden begeben verlautet daß auch der Kriegsminiſter
Miljutin zu demiſſioniren beabſichtige Ueber einen Nach
folger iſt noch nichts bekannt Die montenegriniſche Depu
tation hat Petersburg am 25 wieder verlaſſen Die
wüſten Ausſchreitungen gegen die Juden welche ſowohl aus
Südweſten wie auch dem Südoſten des Reiches gemeldet
werden haben nachdem das Militär energiſch eingegriffen
hat zu einer großen Zahl von Verhaftungen geführt man
ſpricht von über 3000 Perſonen Jn Kiew ſind 26 Perſonen
als Anſtifter der Unruhen angeklagt und werden am 30 d
vor dem Kriegsgerichte in Kiew ſich zu verantworten haben

Und Daumen und Zeigefinger vollführten die Pantomime
des Zählens

Die das ſagte war eine ältliche Frau eine Krankenwär
terin deren gelbes Geſicht oben in den herrſchaftlichen Zimmern eine außerordentlich zerknirſchte und gottergebene Miene

ur Schau trug hier unten aber unter gleichgeſtimmten
eelen nur Habſucht und Verſchlagenheit zu kennen ſchien

es werde ja doch die Leiche waſchen und kleiden fügte
ie bei

Bedienter und Stubenmädchen ſahen ſich an Trinkgelder
D Hm nun Frau Kirchner auf alle Fälle lebt ja das
Fräulein noch

Die erbauliche Converſation wurde hier durch den Klang
einer Glocke ſchrill und plötzlich unterbrochen Das Mädchen
ſchrie laut auf O du lieber Gott gewiß iſt ſie in dieſem
Augenblick geſtorben ich gehe um keinen Preis hinein

Frau Kirchner hatte im Fluge die zubereitete Limonade
ergriffen und war beide Treppen hinaufgeeilt bis ſie in
einem halbdunkeln Vorzimmer des einen Seitenflügels Athem
ſchöpfend ſtehen blieb Die hohen Laubkronen der Bäume
im Garten ließen faſt keinen Sonnenſtrahl hindurchſchlüpfen
das Gemach war kahl und unwirthlich ſeine alten ſchwer
fälligen Möbel ohne Glanz und ſeine Tapeten verblichen
Kalte Luft wehte der Eintretenden entgegen ſie glitt leiſe
durch dies erſte Zimmer in ein zweites wo wenigſtens Helle
und Wärme im Ueberfluß vorhanden waren Ein altväte
riſcher Kamin ſtrahlte ſeine Gluthen über ſonderbare der
Gegenwart nnbekannte Teppichmuſter und die tiefen Falten
violetter goldgeſtickter Sammetgardinen welche zur Zeit un
ſerer Großmütter für die erſte Mode r Ein rieſiger
reichgeſtickter Ofenſchirm auf Drachenköpfen ruhend den
S geringelt zum Behälter für Zange undSchaufel hohe geſchnitzte Stühle und eben ſolche Eichenhol

ſchränke bildeten das eigentliche Mobiliar in einer Niſche des
nern aber ſtand ein Bett mit großb en

Vorhängen die indeſſen heute weit zurückgeworfen waren
Machte ſchon das hohe alte Zimmer eher den Eindruck eines
Raumes den der Antiquitätenhändler als Stapelplatz braucht
ſo konnte der Anblick ſeiner Bewohnexin gewiß nur dazu
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Das Journal de St Petersbourg veröffentlicht ein
Communiqué in welchem es heißt

Gewiſſe Zeitungen gefallen ſich in der Behauptung daß
die ruſſiſche Reichsbank den Wechſelcours durch Gold Verkäufe
halte Wir ſind in der Lage zu behaupten daß dem durchaus
nicht ſo iſt Richtig iſt daß die Reichsbank Gold verkaufte
dieſes ſtammte indeß aus Zolleinnahmen welche nicht zur
Vermehrung des Baarvorraths der Bank ſondern für die
Deckung der Bedürfniſſe des Reiches beſtimmt ſind Da der
Reichsſchatz aber im Auslande genügende Summen in klingen
der Münze zur Dispoſition hat um die in dem laufenden
Jahre und noch darüber hinaus fälligen Coupons einzulöſen
ſo konnten die Zolleinnahmen in Metall keine nützlichere und
zweckentſprechendere Verwendung finden als indem ſie zur
Einlöſung von Creditbillets verwendet wurden Die Frage
e gwechſelcourſes iſt dieſer einfachen Kaſſenoperation ganz

emd

Der Mittheilung des Correſpondenten der Daily News
gegenüber nach welcher petersb Bankiers und andere Geſchäfts
leute ihre Geſchäfte liquidiren wollten theils aus Beſorgniß
für den ruſſiſchen Credit im Auslande theils wegen der un
rig Lage im Jnnern ſchreibt das Journal de St Péters

ourgWenn man auch an alle möglichen Verirrungen der Ein

bildungskraſt und der Feder dieſes Vertreters der Preſſe ge
wöhnt ſei ſo habe er doch diesmal alle bisherigen Grenzen
überſchritten Jedermann hier wiſſe daß jene Nachricht ein
fach abſurder Unſinn ſei Den Daily News ſei zu empfehlen
die Phantaſie ihres Correſpondenten etwas zu überwachen

Fürſt Alexander von Bulgarien hat die Bedingungen
unter welchen er ſich zur Weiterführung ſeiner Regierung
verſtehen würde in einem Schreiben an den Präſidenten des
Miniſteriums präciſirt Der erſte Artikel dieſer Vorſchläge
beſtimmt daß der Fürſt auf die Dauer von 7 Jahren mit
außerordentlichen Vollmachten ausgerüſtet werde und daß er
auf Grund derſelben Decrete erlaſſen kann welche neue Jn
ſtitutionen wie die Bildung eines Staatsraths ins Leben
rufen Verbeſſerungen in allen Zweigen der inneren Verwal
tung einführen und einen regelrechten Gang der Geſchäfte
ſichern Durch Artikel 2 wird die ordentliche Seſſion der
Nationalverſammlung für dieſes Jahr ſuspendirt das für
den laufenden Dienſt votirte Budget erhält Geſetzeskraft für
das folgende Jahr Nach Art 3 iſt der Fürſt ermächtigt
vor Ablauf von 7 Jahren eine große Nationalverſammlung
ad hoc zu berufen zum Zwecke einer Reviſion der Verfaſſung
auf der Baſis der neu geſchaffenen Jnſtitutionen und der
auf Grund derſelben gemachten Erfahrungen Der Fürſt
begleitet dieſe Vorſchläge mit den Worten

Die öffentliche Meinung wird Zeit haben ſich die Trag
weite der Artikel klar zu machen Jch bin entſchloſſen von
der großen Nationalverſammlung ein einfaches und deutliches

Votum über die Wahl zwiſchen der Genehmigung der beifol
genden 3 Artikel oder meiner Abdankung zu verlangen und
erſuche Sie meiner gegenwärtigen Zuſchrift und meinen Vor
ſchlägen die größtmögliche Verbreitung zu geben

Mittwoch Nachmittag überreichte der diplomatiſche Agent
Rußlands Hitrowo dem Fürſten ſein Beglaubigungsſchreiben
indem er hervorhob daß er der Dolmetſcher der Gefühle der
Freundſchaft und des Vertrauens des Kaiſers von Rußland
zu dem Fürſten ſowie ſeiner beſtändigen Fürſorge für Bul
garien ſei Die beſten Wünſche des Kaiſers von Rußland

und des ruſſiſchen Volkes würden alle Beſtrebungen des Für
ſten welche dem Glücke und der Wohlfahrt Bulgariens ge
widmet ſeien begleiten Der Fürſt erwiderte daß das Ver
trauen und die Freundſchaft des Kaiſers von Rußland und
die erneute Verſicherung ſeiner Fürſorge für die Geſchicke
Bulgariens ihm Kraft in den gegenwärtigen ſchwierigen Ver
hältniſſen verliehen Er hoffe daß die reichen Erfahrungen
Hitrowo s die Bande welche Rußland und Bulgarien ver
bänden aufrecht erhalten und befeſtigen würden Begleitet
von Hiſtrowo hat der Fürſt Donnerstag eine Reiſe in die
Provinzen angetreten Die auch von uns reproducirten
Nachrichten von der Verhaftung Karareloffs ſowie von den
Proclamationen des Belagerungszuſtandes in Sofia Ruſtſchuk
Widdin und Tirnowa werden als unbegründet bezeichnet

Die Convention betreffend die griechiſch türkiſche
Grenzfrage iſt in Konſtantinopel am Dienstag unterzeichnet

und auch bereits im Wortlaute der griechiſchen Regie
rung telegraphiſch übermittelt worden Die Antwort aus
Athen woſelbſt man noch dem Eingange der der Convention
beigegebenen Karte auf dem Poſtwege entgegen ſieht wird
vorausſichtlich Sonnabend erfolgen und ebenſo wahrſcheinlich

den Charakter des Außergewöhnlichen noch zu ver
ſtärken

Jn den Kiſſen ſaß aufrecht eine weibliche Geſtalt deren
Antlitz ſelbſt in den Tagen ferner längſt entſchwundener Jugend
nicht ſchön und anmuthig geweſen ſein mochte das aber jetzt
etwas geradezu Meduſenhaftes hatte Weißes ſpärliches Haar
fiel in feuchten Strängen über den Nacken herab irr und
raſtlos ſchweiften die Blicke der tief eingeſunkenen Augen von
Gegenſtand zu Gegenſtand während eine magere wie mit
Pergament überzogene Hand immer noch den Klingelgriff
gefaßt hielt und daran zerrte obgleich die Wärterin mit dem
dampfenden Glaſe ſchon vor dem Bette ſtand

Hier bin ich ja beſtes Fräulein, beeilte ſich die ge
ſchmeidige Frau Möchten Sie nicht ein wenig trinken oder
ſoll ich Jhnen Waſſer bringen Früchte was Sie wünſchen

Die Kranke ſchüttelte den Kopf Jſt mein Neffe zu Hauſe
Kirchner Holen Sie ihn Holen Sie ihn ſchnell

Die Wärterin machte große Augen Der junge Herr
Wolfram fragte ſie überraſcht Jhn ſollte ich hierher
bringen

Die Kranke nickte Ja murmelte ſie Das iſt der
Tod den ich fühle Leo ſoll zu mir kommen aber ſonſt
braucht das Niemand zu wiſſen Kirchner hören Sie ich
ſage Jhnen Niemand

Die Wärterin nickte dienſtfertig Wenn nur der junge
Herr zu Hauſe iſt ſtammelte ſie Jch weiß nicht ob

Fort befahl mit heiſerer Stimme die Kranke Fort
Keine Widerrede

Frau Kirchner verſchwand gehorſam aber im Vorzimmer
ballte ſie die Fauſt Werde ich eine Närrin ſein ſprudelte
ſie zornig mit halber Stimme Puh bei den ſeltſamen
Verhältniſſen hier im Hauſe bei Allem was die Leute
flüſtern und was ich ſelbſt geſehen habe Nein meine Gute
jeder iſt ſich der Nächſte und Geſtorbene können gar nichts
mehr nützen wiſſen Sie das wohl Ich werde nicht
dumm ſein mir die Gunſt der Frau Commerzienräthin mut
willig zu verſcherzen

einfach acceptirend lauten ſo daß mit dieſer Antwort die
griechiſche Grenzfrage bei ihrer faktiſchen Löſung angelangt
ſein würde Das an Griechenland abgetretene Gebiet wird
nach der der Convention beigegebenen Karte in der Reihen
folge der nachſtehenden Sectionen übergeben werden Die
erſte Section umfaßt das Gebiet zwiſchen dem Aspropotamos
und dem Arta Fluſſe die zweite das Gebiet zwiſchen dem
Aspropotamos Portaikos Salamvrias Kutſchuk Khainarli
die dritte das Gebiet nördlich des Portaikos und Salamvrias
bis Zarkos die vierte das Gebiet zwiſchen Kutſchuk Khainarli
Salamvrias und dem Karatſchair See ferner gegen den Golf
von Volo zu unter Beiſeitelaſſung von Veleſtino das Gebiet
welches ſüdlich von Hollina ausläuft die fünfte das reſtirende
Gebiet nördlich des Salamvrias und den ganzen öſtlichen
Theil bis zum Pelion die ſechste Volo und Promotiri
Die Pforte hat das engliſche Comite von türkiſchen Bonds
inhabern aufgefordert unverzüglich einen Delegirten nach
Konſtantinopel zu ſenden damit ein finanzielles Arrangement
auf der Grundlage der unterm 25 October v J von der
Pforte erlaſſenen Note getroffen werden könne Göſchen der
engliſche Botſchafter welcher nenerdings mit v Nowikoff bei
der Pforte Schritte gethan hat um auch eine Löſung der
türkiſch perſiſchen Grenzfrage zu erzielen hat am Dienstag
im Palaſte des Sultans an einem Diner theilgenommen und
letzterem mitgetheilt daß er am 26 d Konſtantinopel zu
verlaſſen gedenke Der Engländer Suter welcher vor einiger
Zeit von Räubern in der Umgegend von Salonichi gefangen
genommen worden war iſt nach Bezahlung des verlangten
Löſegeldes wieder in Freiheit geſetzt worden Jn der
griechiſchen Hauptſtadt glaubt man daß erſt nach dem Ein
rücken der griechiſchen Truppen in Theſſalien die Kammer
einberufen werden wird Wie verlautet ſoll Gennadius
wieder zum Geſchäftsträger in London ernannt werden
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Buhl betreffend die Weinfälſchung hat den beantragten
Geſetzentwurf noch etwas erweitert indem ſie durch Straf
beſtimmungen auch das Umwandeln von weißen
Weinen in rothe mittels Färbung treffen will Die
Commiſfion für die ſogenannte kleine Gewerbenovelle be
treffend Ertheilung von Tanz Turn und Schwimmunter
richt Rechtsconſultation und Trödelhandel hat den ihr vor
gelegten Geſetzentwurf mit großer Mehrheit angenommen und
noch eine Reſolution hinzugefügt in welcher die Regierung
aufgefordert wird auch die Verhältniſſe der Patentan

den bezüglich gleicher Beſchränkungen in Erwägung zu
ziehen

Der Kaiſer nahm am 25 vormittags militäriſche Meldungen
entgegen und entſprach Nachmittags einer Einladung des
franzöſiſchen Botſchafters Grafen St Vallier zum Diner
Zu derſelben hatten auch der Botſchafter Fürſt Hohenlohe
Generalfeldmarſchall Graf Moltke die Fürſtin und Graf
Herbert Bismarck die Herzöge v Sagan und v Ratibor und
mehrere andere Perſonen von Rang im Ganzen 28 Perſonen
Einladungen erhalten Am Freitag Vormittag gedenkt der
Kaiſer auf dem Exercierplatze bei der Tempelhofer Chauſſee
die 2 Jnfanteriebrigade zu beſichtigen wobei auch der Groß
herzog von Mecklenburg Schwerin zugegen ſein wird Sonn
abend Nachmittag wird der Kaiſer beim Reichskanzler diniren

Prinz und Prinzeſſin Albrecht werden am 29
abends aus Hannover in Berlin eintreffen Am 30 und 31
wohnen dieſelben den großen Frühjahrsparaden bei Berlin
und Potsdam bei und reiſen am 31 abends nach Schloß
Kamenz in Schleſien weiter um dort während der Sommer
monate Aufenhalt zu nehmen

Jn der am Mittwoch abgehaltenen Sitzung der Ham
bur ger Bürgerſchaft erklärte Dr Gieſchen vor dem Eintritt
in die Tagesordnung daß einer Privatdepeſche zufolge eine
Präliminar Uebereinkunft zwiſchen der Hamburger
Regierung und der Reichsregierung zum Abſchluß
gelangt ſei und daß er anfrage ob ven Vertrauens
männern hierüber etwas bekannt ſei Nachdem hierauf eine
verneinende Antwort erfolgt war beſchloß die Bürgerſchaft
ein Erſuchen um Auskunft an den Senat darüber zu richten
ob der Vertrag abgeſchloſſen ſei und vertagte ſich ſodann bis

ſtimme erſchien die kleine magere Geſtalt in dem Zimmer an
deſſen Straßenfenſtern von der Spitzengardine halb ver
borgen eine ältere Frau ſtrickend ſaß und gleichgültig auf
blickte Die weißen Finger ſchlugen langſam Maſche nach
Maſche ein paar dunkle tiefliegende Augen muſterten heim
lich ſpähend die verſchmitzten Züge der Wärterin allmählich
ſchien ſich in der Seele der Dame etwas wie Neugier oder
Unruhe zu regen

Nun Frau Kirchner, ſagte ſie was gebt
Die Wärterin ſeufzte Frau Commerzienräthin mögen

gütigſt verzeihen vielleicht begehe ich eine arge Dummheit
aber wenigſtens wollte ich der Frau Commerzienräthin
überlaſſen die Sache ſelbſt zu entſcheiden Mein armes
Fräulein glaubt ſich dem Tode nahe ſie iſt es wohl leider
auch und da erhielt ich denn den Auftrag den jungen
Herrn Wolfram herauf zu bitten Fräulein wünſcht ihn ſo
gleich zu ſprechen

Jetzt bekam das Steinbild Leben Die ſchwarze Seiden
robe krachte das Strickzeug entfiel der emſigen Hand Mei
nen Sohn fragte haſtig die Dame Unmöglich

Das dachte ich im Anfang auch aber der Befehl lautete
ganz beſtimmt

Ein mißtrauiſcher Blick ſtreifte das unterwürfige Geſicht
D die Commerzienräthin wandte ſich wie zufällig ab ihre
Fingerſpitzen zitterten

Es iſt gut liebe Frau Gehen Sie einſtweilen in die
Küche Man wird klingeln ſobald man W bedarf

Der dienſtbare Geiſt verſchwand geräuſchlos und ſobald ßdie Thür geſchloſſen ließ Frau Clara Wolfram plötz i
beide Arme ſchlaff herabſinken ihr Blick Ka den Spiegel
ſie muſterte prüfend das eigene hochmüthige eiskalte aber
doch von geheimer Unruhe durchbebte Geſicht Leo ſollte zu
ihr lommen Leo Weßhalb

Ein Schauder überrieſelte alle ihre Glteder aber gerade
durch dieſen Anflug nervöſer Schwäche wurde der Charakter
von Stahl plötzlich gleichſam zu ſich ſelbſt zurückgeführt
Der Knäuel fiel in ein Handkörbchen um die Lippen ſpielte
ſecundenlang ein hartes haßerfülltes Lächeln Nie Erneſtine

Sie ſchlüpfte die Treppen hinab und klopfte an eine Thürdes Erdgeſchoſſes Auf das werde Herein einer Frauen nie, murmelte ſie Was ich ſechs Jahre lang ungebeugtertrug das findet mich auch heute bereit g ungeneng

zum Freitag indem ſie erklärte daß ſie vor der Ertheilung
einer Antwort über irgend einen anderen Gegenſtand nicht
in Berathung treten werde Der K Z telegraphirt
man daß der Vertragsentwurf zwiſchen Hamburg und dem
deutſchen Reiche am 26 mittags von den beiderſeitigen Be
vollmächtigten in Berlin unterzeichnet werden ſollte Ueber
den Jnhalt des Vertrages verlautet von unterrichteter Seite
er ſei derartig daß Hamburgs Welthandel dabei beſtehen
könne Man hofft daher daß die Hamburger Bürgerſchaft
trotz der augenblicklich ſehr gereizten Stimmnng den Vertrag
genehmigen werde

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Mehrere deutſche und
ausländiſche Blätter haben die Nachricht gebracht an die
deutſche Regierung ſei die Aufforderung ergangen in
der tuneſiſchen Angelegenheit die Vermittelung zu
übernehmen Wir ſind in der Lage zu erklären daß von
keiner Seite der kaiſerlichen Regierung ein derartiger Vor
ſchlag gemacht worden iſt und daß ein etwaiger Antrag ab
gelehnt worden wäre

Die Voſſ Ztg erfährt daß Graf Harry Arnim Auf
zeichnungen hinterlaſſen haben ſoll über deren Ver
öffentlichung er ausführliche Beſtimmungen im Teſtamente ge
troffen hat Er ſchrieb vor Jahren nach Berlin eine aus
führliche Rechtfertigung wäre er ſich perſönlich nicht minder
ſeiner Familie ganz beſonders aber dem Amte ſchuldig das
er jahrelang verwaltet hätte Es wäre ſein Bemühen in
ſeinen Vertheidigungen ſtreng objectiv zu bleiben und bei
ſeinen Bekenntniſſen ſich Auguſtin zum Muſter zu nehmen
Das Urtheil des Hiſtorikers hätte er nicht zu fürchten und
ſeine leidenſchaftlichen politiſchen Gegner würden in dieſem
Gedanken ſtürbe er ruhig nichts an ihm finden das wie
ein Landesverraths Verbrechen ſich ausnähme

Die Provinzial Correſpondenz ſchreibt
Der Reichstag hat noch eine größere Zahl wichtiger Vor

lagen zu erledigen zu welchem Zwecke er ſich wird entſchließen
müſſen ſeine Arbeiten auch nach Pfingſten fortzuſetzen ie
verbündeten Regierungen legen namentlich Werth darauf daß
die wirthſchaftlichen Geſetze vollſtändig durchberathen werden
Nach vertraulicher Vereinbarung wird das Haus des Pfingſt
feſtes halber eine Woche Ferien machen und dann den Reſt
der ihm obliegenden Aufgaben in dem Zeitraum von noch etwa
zwei Wochen zu erledigen ſuchen

J Kaſſel 26 Mai Die neueſte Nachricht über die Wahl
eines Reichstagsabgeordneten im erſten heſſiſchen
Wahlkreis beſagt daß nach den bis jetzt vorliegenden Reſul
taten für den Lehrer Liebermann in Kaſſel Fortſchritt 2200
Stimmen für den Senator Schlaeger in Hannover national
liberal 2000 Stimmen und für den Rittergutsbeſitzer von
der Malsburg zu Eſcheberg conſervativ 900 Stimmen ab
gegeben worden Es wird alſo das ſteht wohl heute ſchon
ganz ſicher zur Stichwahl zwiſchen dem fortſchrittlichen und
nationalliberalen Candidaten kommen Man darf nach den
bisher beobachteten Erfahrungen nun wohl mit Sicher
heit annehmen daß bei der Stichwahl die Con
ſervativen oder doch wenigſtens ein großer Theil der
ſelben um den Wahlkreis nicht in fortſchrittliche Hände
bezw Vertretung kommen zu laſſen für den nationalliberalen
Candidaten ſtimmen werden ſo daß alſo als Sieger aus dem
heißen Wahlkampfe Senator Dr Schläger am Ende dennoch
hervorgehen dürfte

Deutſcher Reichstag
Jn der Sitzung vom 25 Mai ſtand zunächſt der Antrag des

Abg v Varnbüler wegen der Reviſion des Unterſtützungswohnſitz geſetzes zur Discuſſion Es lagen dazu die
bereits mitgetheilten Anträge der Abgg Graf Udo Stolberg
Wernigerode und Gerwig vor Außerdem wünſchte Abg Streit
eine Aenderung des Geſetzes dahin daß bei einem beſtimmten
Lebensalter etwa 60 Jahre ein neuer Unterſtützungswohnſitz
nicht mehr erworben und der alte nicht mehr verloren werden
könne auch ſoll der Verluſt des Unterſtützungswohnſitzes erſt
nach 6 jähriger Abweſenheit eintreten Endlich beantragte Abg
Kiefer ſämmtliche Anträge dem Reichskanzler zur Kenntniß
nahme zu überweiſen und ihn um eine Enquéte über die Wir
kungen des Unterſtützungswohnſitzes bezüglich der Vertheilung
der Armenlaſt zu erſuchen das Reſultat der Enquéte ſolle dem
Reichstage mitgetheilt werden

Abg v Varnbüler führte aus daß die Mobiliſirung des

Und dann ging ſie die Treppen hinauf um ſich ſeit
langer Zeit zum erſten Male vom Mittelbau in den
Flügel zu begeben Was jetzt kommen würde das erforderte
ihre ganze geiſtige und körperliche Kraft ſie wußte es ſie
mußte gelaſſen bleiben mußte vielleicht kämpfen

Das Blut hämmerte in ihren Schläfen die Zähne waren
feſt auf einander gepreßt So erſchien ſie im Zimmer der
Kranken die fortwährend unruhig zur Thür ſah und bei
ihrem Anblick abwehrend die Hände erhob Du Clara
Du weßhalb kommt Dein Sohn nicht zu mir Jch
muß mit ihm ſprechen

Das wurde in abgebrochenen Lauten hervorgeſtoßen die
Kranke ſtreckte jetzt gebieteriſch den Arm aus Geh fort
Clara Siehſt Du nicht daß ich ſterbe Laß mir die
letzten Minuten ſchicke Deinen Sohn hierher um Gottes
willen ſchicke ihn Jch kann das was er wiſſen muß nicht
mit mir hinübernehmen in die andere Welt wo vielleicht
das Gericht kommt das Gericht

Sie wiegte den Oberkörper von einer Seite zur anderen
Leo Wo iſt Leo Jch muß ihn ſehen
Die Commerzienräthin hatte draußen im Vorzimmer gegen

den Corridor hin abgeſperrt ſie wußte daß das was hier
jetzt geſprochen werden würde zu keines Menſchen Ohr ge
langen konnte daher war ſie ruhig Langſam in einem der
altväteriſchen Seſſel Platz nehmend ſetzte fie fich in die Nähe
des Bettes und legte gelaſſen ihre juwelenblitzenden Hände
über einander

Leo iſt nicht zu Hauſe meine gute Erna Vielleicht ſiehſt
Du ihn morgen oder noch beſſer ſagſt mir was Du ihm
mittheilen wollteſt

Morgen murmelte die Kranke morgen Dann bin
ich geſtorben Der Tod kriecht von den Füßen herauf bis
ans Herz halb iſt der Körper ſchon erkaltet Hole
Deinen Sohn Clara die Zeit drängt Jch will ich ihn
ſehen hörſt Du ich will es

Frau Wolfram ſchüttelte den Kopf Dein Wunſch läßt
heute nicht erfüllen Erna Was gäbe es übrigens zwiſchen

ihm und Dir das ſeiner Mutter ein t bleiben
müßte Jch werde ihm ſagen wovon wir miteinander
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Erwerbun

terſtützungswohnſitzes dadurch daß er ſich an die Perſon unden Aufentsaltsort knüpfe zu einer Verſchiebung der Armen
laſt geführt habe man müſſe ihn wieder ſtabiliſiren indem man
ihn an das Heimathsrecht an das Bürgerrecht an die feſte Zu

ehöriakeit zu einer beſtimmten Gemeinde binde Die Freizügig
eit namentlich habe dahin geführt daß das Heimathsrecht ledig

lich nur das Recht auf Armenunterſtützung enthalte welches
auch durch den Unterſtützungswohnſitz begründet wird der Un
terſchied liege nur in der Dauer der Friſten Wenn man die

des Unterſtützungswohnſitzes von denſelben Bedin
gungen abhängig mache wie die Erwerbung des Heimathsrechtes

würden beide bald identiſch werden
Abg Graf Udo Stolberg warnte davor von dem e

2

tigung zu erwarten angeſichts der Freizügigkeit die vollſtändig
gerechtigt ſei werde man mit dieſem Antrage gar nichts erreichen
ſondern nur die Laſten der ländlichen Gemeinden noch vermehren

Wenn der Antrag Varnbüler die Heimathsloſigkeit beſeitigen
wolle indem er den Verluſt der Heimathsberechtigung erſchwere
ſo wolle er mit ſeinem Antrag die Erwerbung einer neuen5 Heimath erleichtern

Anträge dem Reichskanzler zur
Vom Abg Schorlemer ging inzwiſchen der Antrag ein die

Erwägung zu überweiſen und
von dem Ergebniß derſelben ſeiner Zeit dem Reichstage Kennt

niß zu geben
A bg Gerwig führte aus daß wenn man die Friſt welche

zur Erwerbung des Unterſtützungswohnſitzes nothwendig ſei
verkürze damit die Gefahr wachſe daß die Arbeiter ſchneller
abgeſchoben werden um zu verhindern daß ſie einen Anſpruch

auf Unterſtützung erwerben Redner wünſchte deshalb eine Ver
längerung der Friſten namentlich aber wandte er ſich gegen den
Vorſchlag des Grafen o nach welchem die Friſten ſchon
mit den 21 ſtatt mit dem 24 Lebenjahre beginnen ſollen Vom
21 bis zum 24 Lebensjahre ſei der Arbeiter beim Militär ein

geſtellt oder auf der Wanderſchaft es empfehle ſich nicht ihn

e

etwa dadurch daß er mehr als ein oder zwei Jahre auf der
Wanderſchaft iſt heimathlos zu machen

Abg Streit erklärte daß er mit den Ausführungen des Abg
von Varnbüler ſympathiſire allein der Antrag deſſelben bringe

neue Weitläufigkeiten namentlich aber eine gewiſſe Beſchränkung
der Freizügigkeit mit ſich Deshalb bat er den Antrag abzu

lehnen und empfahl die Annahme des Antrages Kiefer oder

mir aber nicht meinem Sohne Erna

Schorlemer
Abg Kiefer erkannte an daß bei dem jetzigen Syſtem des

Unterſtützungswohnſitzes gewiſſe Bezirke belaſtet würden ohne
deß ſie eine Ausgleichung erhalten aber dieſer Ungleichheit der
Belaſtung könne man weder durch Verlängerung noch durch
Verkürzung der Friſten abhelfen am allerwenigſten aber durch
das Heimathsrecht des Abg v Varnbüler welches gegenüber
der Freizügigkeit nur eine künſtliche Conſtruction ſei Redner
empfahl deshalb die Annahme ſeines Antrages Nachdem noch
der Abg v SchorlemerAlſt ſeinen Antrag motivirt hatte wurde
decſeibe mit großer Mehrheit angenommen

Es folgte die Berathung des Antrages Richter Hagen
Karſten wegen der Unterelbe
Ferner lagen die Anträge Ausfeld Marquardſen und Minni

nie z s die Debatte b las S
e das Haus die Debatte begann verlas Staatsſecretär v

Bötticher folgende Ecklärung
Der von den Abgg Richter Hagen und Karſten einge

reichte Antrag enthält den Sotz daß es weder dem bundes
ſtaatlichen Verhältniß noch der Achtung vor dem geltenden
Verfaſſungsrechte entſpricht wenn der Bundesrath Aenderungen
der Zolleinrichtungen vornehmen ſollte lediglich zu dem
Zwecke um einzelne Bundesſtaaten in dem freien Gebrauch
ihres verfaſſungsmäßigen Rechtes zu beſchränken

Der Antrag geht ſonach von der Unterſtellung aus daß der
Bundesrath unter Hintanſetzung des geltenden Rechtes Beſchlüſſe
faſſen könnte welche den Zweck verfolgen die Rechte einzelner
Bundesſtaaten zu verletzen Jm Auftrage der verbündeten
Regierungen weiſe ich die Unterſtellung zurück Beifall rechts
und lege hiermit Verwahrung gegen den Verſuch ein die freie
Entſchließung des Bundesraths durch ſolches Vorgehen zu beein
fluſſen Der Bundesrath iſt ſich wie ſeiner verfaſſungsmäßigen
Zuſtändigkeiten ſo auch ſeiner Pflichten voll bewußt und hält
s mit der Würde der verbündeten Regiexungen welche er zu
vertreten hat nicht vereinbar ſich an der Berathung eines An

a e v e n u geſtelltezu eiligen ebhafter Beifall rechts Staatsſecretäv Bötticher verließ darauf den Saal ſeeretie
Die Abgg Richter Hagen und Wolffſon motivirten ihre

Anträge mit dem Hinweis darauf daß nicht bloß Hamburger
ſondern auch weſentlich deutſche Intereſſen in Frage ſtehen
Namentlich ging der letztere ſpeciell in die Details ein und
belegte ſeine Ausführungen ziſfermäßig Um i Uhr wurde
die weitere Berathung bis Freitag vertagt auf dex Tagesord
nung ſteht außerdem noch das Stempelſteuergeſetz

biiiftitceae e eſprechen und er erfährt es eben ſo vollſtändig als hätte ſeiOhr jedes Wort von Dir ſelbſt empfangen a ſein
Der heiße Blick der Sterbenden traf plötzlich mit dem

Ausdruck offener Feindſeligkeit den der Commerzienräthin
Willſt Du das wirklich thun Clara wirklich Gut dann

nimm die Bibel da ich arme Sünderin hab in den Tagen
der Verlaſſenheit und Angſt das heilige Buch oft geleſen
nimm es und leg Deine Hand darauf und ſchwöre mir daß
Du Deinem Sohne ſagen und geben willſt was ich Dir für

n sine bläuliche Bläſſe bedeckte das Geſicht der Dame
Wozu ein Eid preßte ſie hervor Thorheiten Alsob ſichs um Tod und Leben handelte hers e
Die eiſige Hand der Sterbenden wollte abermals den

Klingelzug ergreifen aber Frau Clara kam ihr mit ſchneller
ewegung zuvor ſie entfernte den Ring aus dem Bereich

des Bettes und rückte auch den Seſſel etwas weiter in das
mmer hinein Wozu derartige Scenen Erna ſagte ſie

achſelzuckend Jch wi nicht ſchwören weil es möglich wäre
daß Du mir Dinge ſagſt die Leo beſſer nie erfährt Weß
al ein junges Menſchenherz vergiften mit den Bildern einer

on r kperetk i bin arg genug been ematiſch mißhandelt worden jetzt will iwenigſtens mein Kind glücklich ſehen et wie i
Die Sterbende keuchte Clara Clara laß Dich bitten,

ad eete ſie Der Tod kommt ich muß Rechen chaſt ab

Frau Wolfram nickte Gut n alles Gott und
ozu überhaupt daWortgefecht wir Piſen beide um was ſids an pp d

b von dem Briefe ſeines Vaters an ihn keine Kenntniß er
zngen ich wills nicht und ich verſtehe meinem Willen
achdruck zu verleihen das iſt Dir hoffentlich bekannt

rt Die Kranke ſank plötzlich zurück in ihre Kiſſen Clara,
ief ſie in außer ſich Clara Du ſprichſt von einem
erbrechen als wäre es ein Nichts eine Seifenblaſe

Fortſetzung folgt
ne

Halle den 27 Mai
Die auf Mittwoch Nachmittag angeſetzte außerordentliche

Stadtverordnetenſitzung wurde unter dem Eindrucke der
Trauerkunde von dem Tode des Herrn Bürgermeiſters
Bertram ohne auf die TagesOrdnung einzugehen von dem
Vorſitzenden Herrn Reg Rath Gneiſt mit folgender Anſprache
eröffnet und dann ſogleich geſchloſſen

Den geehrten Herren iſt die Trauerkunde bereits bekannt
geworden daß unſer allverehrter erſter Bürgermeiſter
Herr Bertram ſeinen Leiden erlegen und heute morgen
von dieſem Leben geſchieden iſt Sehr lebhaft wird es
Jhnen Allen in Erinnerung ſein wie wir vor wenig

Wochen hier feſtlich verſammelt waren um den Dahin
geſchiedenen bei ſeinem Eintritt in ſein Amt zu begrüßen
und ihm urſre Wünſche für eine erfolgreiche langjäh
rige Thätigkeit im Dienſte unſrer Stadt darzubringen und
wie er uns aus eigenem Antriebe an dieſer Stelle das Ge
löbniß treuer Pflichterfüllung gab das er kurz nachher noch
dahin mit den Worten erläuterte er wolle ſein Amt führen
niemand zu Liebe niemand zu Leide und ſonder Gefährde
Wir hatten unſer volles Vertrauen auf den Dahingeſchiedenen
geſetzt und unſre Hoffnung auf eine gedeihliche Entwickelung
Ah ges Gemeindeweſens begleitete ſeinen Eintritt in ſein

mt

Vaterſtadt ſind ihm vergönnt worden da hat ihn der Tod
von uns genommen und hat uns und unſre Stadt in tiefe
Trauer verſetzt

Sie haben ſich m zu Ehren unſeres verſtorbenen erſten
Bürgermeiſters Bertram bereits von Jhren Plätzen erhoben
ich conſtatire dies hiermit ſein Andenken wird bei uns

ſtets in hohen Ehren ſtehen Möge er ſanft ruhen in der
heimathlichen Erde

Jch glaube im Sinne der geehrten Herren zu ſprechen wenn
ich die heutige Sitzung angeſichts des Trauerfalles von dem
ich geſprochen aufhebe und wollte die Herren nur bitten das
Bureau zu ermächtigen mit dem Magiſtrate in Berathung und
Beſchließung zu treten über die Feierlichkeiten beim Begräbniß
unſeres verſtorbenen erſten Bürgermeiſters Jch nehme an
daß die Herren einverſtanden ſind Die Sitzung wird hier
mit geſchloſſen

Meteorologiſche Station

26 Mai 10 U Ab 127 Mai 7 U Mrg

Barometer Millim 748,55 748,36Thermometer Celſius 13,50 13,00Rel Feuchtigkeit 95 760 987 60Wind NE1 El27 Mai 6 Uhr früh Bei andauerndem ſchwachen Oſt und
Nordoſt und fallendem Barometer Gewitterbildung und viel
fache Entladungen unter theilweiſe heftigem Regen Bar 750
Südoſt ſchwach Nebel Therm 15 0 Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 8 Waſſerwärme der Saale 14 der
Unſtrut 13 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

25 Mai 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die
Depreſſion in Nordweſten hatte ſich noch vertieft die mäßige
öſtliche Luftſtrömung und ebenſo das heitere trockene Wetter
dauerte in Mitteleuropa noch fort Die Temperatur war aller
wärts geſtiegen Haparanda 766 7 Nord leicht bedeckt Ham
burg 764 15 Nordoſt leicht bedeckt Wien 761 14 ſtill Regen
ſut ß 19 Nord ſtill wolkig Paris 757 13 Nordoſt

ill heiter

Jm öſtlichen Theile der Balkanhalbinſel ſind Berichten aus
Raguſa vom 24 d zufolge in mehreren Ortſchaften Erdſtöße
wahrgenommen worden

T e Provinzial Nachrichten
S Eisleben 25 Mai Der zu Anfang dieſer Woche hier

abgehaltene Gewerkentag hat unter Anderem auf Antrag des
Herrn Geheimrath Leuſchner beſchloſſen zum Bau eines
Schulhauſes für die hieſige II Bürgerſchule 25,000 Mark zu
gewähren ein hoch anzuerkennendes Geſchenk was der Commune
bei den in Ausſicht ſtehenden umfangreichen Schulbauten ſehr
zu Statten kommt in Anbetracht der maſſenhaft zuziehenden
Bergleute aber ſeitens der Gewerkſchaft billig erſcheint An
Stelle des verſtorbenen Juſtizraths Herrn Niewand iſt der
Graf Hohenthal als Deputirter gewählt

Wittenberg 25 Mai Der Landwehr Lieutenant Dreher
aus Berlin welcher in dem bekannten Piſtolenduell eine Kugel
in die Bruſt erhielt iſt im hieſigen Garniſonlazareth geſtorben
Sein Gegner der Lieutenant v Hoff befindet ſich in der Privat
klinik des Herrn Prof Dr Volkmann in Halle Ueber das
Duell ſelbſt iſt noch zu bemerken Der Zweikampf fand am 16 d
ſtatt der Tod Drehers erfolgte am 23 d Das Piſtolenduell
wurde auf 12 Schritt Diſtanz ausgefochten Schon bei dem
erſten Kugelwechſel erhielt v Hoff einen Schuß in den rechten
Oberſchenkel der den Knochen zerſplitterte während Dreher von
ſeinem Gegner in die Bruſt getroffen wurde Beide Duellanten
fanden Aufnahme in dem Garniſonlazareth doch wurde v Hoff
bereits am anderen Tage auf Anordnung des auf telegraphiſchem
Wege herbeigerufenen Geh Medicinalraths und Prof Dr Volk
mann aus Halle in deſſen Klinik gebracht wo eine Amputation
des verletzten Gliedes erfolgte Herr Dreher war in ſeinem
Civilberuf Kaufmann und hatte eben erſt das 34 Lebensjahr
vollendet Ueber die Veranlaſſung zu dem Duell werden fol
gende Einzelheiten bekannt Am 12 d ſpielte im S ſchen Lo
cale in Wittenberg Dreher mit anderen Offizieren Skat Der
Seconde Lieutenant v Hoff vom 20 Regiment der augenblicklich
zur Dienſtleiſtung bei der Artillerie nach Wittenberg comman
dirt iſt miſchte ſſch in das Spiel und langweilte den Dreher
durch ſeine Bemerkungen Dreher verbat ſich dies wiederholt
endlich als v Hoff mit ſeinen Bemerkungen nicht nachließ
ſprang Dreher plötzlich auf und ſchlug auf v Hoff ein dieſer
zog ſeinen Degen und verletzte Dreher nicht unerheblich am

r ſo daß derſelbe nach dem Garniſonlazareth gebracht werden
mußte

Eilenburg 25 Mai Vom Comite für die Ausſtellung
von Meiſter und Lehrlings Arbeiten wird bekannt ge
geben daß die Eröffnung der Ausſtellung am 19 Juni c
und der Schluß derſelben 3 Juli ſtattfinden wird Die Ver
bindung einer Auslooſung von Gegenſtänden mit der Aus
ſtellung iſt vom Oberpräſidium zu Magdeburg nicht er
laubt worden weil die Zahl der in letzter Zeit innerhalb der
Provinz genehmigten oder zugelaſſenen Lotterien ſchon eine ſoerhebliche ſei daß einer weitergehenden Vermehrung derſelben
im öffentlichen Jntereſſe Schranken geſetzt werden müſſe

V Meisdorf Mansf Gebirgskreis 24 Mai Die Ehefrau
des Arbeiters K hierſelbſt ging geſtern das jüngſte Kind im
Mantel tragend zu dem Bäcker und ſchloß ihre beiden andern
Linder ein Mädchen von fünf und einen Knaben von drei

ahren in die Stube ein Die beiden Kinder ſetzten ſich in Be
itz von Streichhölzern und ſpielten damit wodurch das in der

Stube ſtehende Bett in Brand gerieth Obwohl nun das Feuer
bald bemerkt wurde und auch ſchnelle Hilfe zur Stelle war ſo

Nur wenige Wochen der Thätigkeit im Dienſte ſeiner V

Lauchſtädt 25 Mai Der Leipziger GuitarreClub1877 begründet beabſichtigt am 29 b Nächten Sonntag im
Kurſaale hier ein Guitarre Concert zu veranſtalten
Daſſelbe bietet 8 Nummern für Guitarre während die beiden
Geſangsnummern durch Frl Jſabella Mertin Opernfängerin
vom Leipziger Stadttheater vertreten werden Der Verein bat
ſich durch ſeine früheren Concerte in Leipzig c viele Aner
kennung erworben
Y Mühlhauſen 25 Mai Heute Nachmittag ertrank

die 4jährige Marie Schröter Tochter des Handarbeiters
Adolf Schröter von hier im Brigarer der Unſtrut in der
Nähe der Steinbrückenmühle Die Leiche wurde am Eisrechen
der Steinbrückenmühle aus dem Waſſer gezogen Das Kind
war in einem an dem Mühlgraben belegenen Gaxten ohne Auf
ſicht gelaſſen doch trifft die Eltern keine Schuld da dieſelben
auf dem Handel abweſend ſind

Der neugewählte Bürgermeiſter von Ellrich Regie
rungsſupernumerar Stuhrmann iſt am 2l1 d durch Herrn
Ober Reg Rath Hennig aus Erfurt und Herrn Landrath von
Davier in ſein Amt eingeführt worden

Jn Nordhauſen iſt am Dienstage der Superintendent
Ludwig Schmidt in einem Alter von 76 Jahren geſtorben

T Leipzig 25 Mai Am 16 Juni wird Herr Hofprediger
Stöcker hierſelbſt im großen Saale der Centralhalle einen

ortrag über die ſtudentiſche Bewegung halten DieEinladung an denſelben iſt von einem eigens gebildeten vor
zugeweiſe hieſigen Gelehrtenkreiſen angehörenden Comite er
gangen An den Vortrag wird ſich ein Commers des Vereins
deutſcher Studenten ſchließen an welchem Herr Stöcker eben
falls theilnehmen wird Jn der Kyffhäuſerfrage hat der
Halleſche Verein deutſcher Studenten die Führer
fchaft die ihm von den Leipziger und Berliner Bruder
vereinen angetragen war übernommen

Die Heinrich Heller ſche Brauerei in Meiningen warde
unter dem Namen Brauerei am Kreutzberg in eine Actien
geſellſchaft mit 250,000 M Eapital umgewandelt

Vermiſchtes
Großes Schiffsunglück Vom Ontarioſee in Nordamerika

meldet man daß der Dampfer Victoria, auf welchem am
Dienstag gegen 600 Perſonen aus der Stadt London im Ontario
Ober Canada einen Ausflug nach einem 4 Meilen entfernten

Vergnügungsorte unternommen habten auf der Rückfahrt geſcheitert

iſt Das Scheitern fand etwa eine Meile von London ſtatt
Ueber 200 Perſonen ſind ertrunken bis Mittwoch Abend
10 Uhr waren 238 Perſonen aus Land gebracht die Zahl der
ums Leben gekommenen ſtellt ſich vorausſichtlich noch höher Jn
der Stadt herrſcht allgemeine Trauer alle Geſchäftslokale ſind
geſchloſſen

Zuſammenſtoß Aus Köln wird gemeldet daß am 25 d
Abends zwiſchen dem 8 Uhr 5 Minuten von dort nach Binger
brück abgehenden Perſonenzuge Nr 112 und dem Güterzuge
Nr 629 auf dem kölner Central Güterbahnhofe Gereon ein
Zuſammenſtoß ſtattgefunden hat der glücklicherweiſe von einigen
ganz leichten Quetſchungen ohne Verletzungen von
Paſſagieren und Beamten verlaufen iſt nur die entgleiſte
Maſchine des Perſonenzuges und die zwei letzten Wagen des
Güterzuges haben Beſchädigungen erlitten

Hochwaſſer in Rumänien An der Eiſenbahnbrücke von
Cometti iſt durch Hochfluth ein Pfeiler zerſtört worden

Todesfälle
Aus Paris wird der Tod des Chefredacteur Conſtitutionel

l Grenier gemeldet eines der hervorragendſten franzöſiſchen
Publiciſten Der Verſtorbene hat ein Alter von 58 Jahren er
reicht Von 1866 bis 1870 führte er die Redaction des in Paris
erſcheinenden Organs des verſtorbenen Königs von Hannover

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 Mai Courſe um 2 Uhr per

ult Mai Lombarden 224,00 Franzoſen 612,00 Credit 622,50
Dortmunder Union 83,90 Laura 108,90 Darmſtädter 164,25
Deutſche Bank 16430 Disconto 223,00 Ungariſche Credit
630,00 Wiener Bankverein 242 00 Berg Märk 115,90

reiburger 107,00 Mainzer 96 25 Oberſchleſiſche 21450 Rechte
Oder 149,60 Elbethalbahn 437,00 Galizier 135,60 Rum Rente
103,60 Papierr 67,20 Silberr 67,50 186Cer Looſe 129,25 Goldr
83,50 Jtaliener 91,40 Ruſſ Anl alte 91,00 neue 94,50 Ruſſ
Noten 206,75 1880er Ruſſen 75,75 Ungar Goldr 102 70i Hrient 59,10 II 59,75 Schluß feſt

Frankfurt a 25 Mai Nachm 2 Uhr 30 Minuten
SchlußCourſe Telegr Börſe Sehr feſt KölnMindener

StammActien 1524 Rheiniſche do 1632 e Ludwigs
bahn 963 KölnMindener Pr Anth 133 Reichsanl 101
Reichsbank 150 Darmſt Bank 164 Meininger Bank 99
Oeſterreich ungar Bank 727,00 Ereditactien 3104 Wiener
Bankverein 1194 Silberrente 672 Papierrente 674 Goldrente
833 Ungar Goldrente 1023 Böhm Weſtbahn 2644 Eliſabeth
bahn 1824 Nordweſtbahn 1763 Galizier 2697 dann
3044 Lombarden 1123 Jtaliener 913 1877er Ruſſen 911
1880er Ruſſen 75 II Orientanleihe 59 II Orientanleihe 59
Centr Pacific 114 Nach Schluß der Börſe Creditactien
303 Franzoſen 3045 Galizier 2694 Lombarden 1123

per medio reſp per ultimo
Frankfurt a 25 Mai Abends 5 U 50 Min Telegr

Effecten Societät Creditactien 3103 Franzoſen 305
Lombarden 1114 1867er Looſe 1294 Galizier 269 öſterreich
Silberrente 673 ungar Goldrente 1021 II Orientanleihe 5844
eſtSe Wien 25 Mai Schluß Courſe Telegr Börſe

Günſtig auf das Gerücht von der Convertirung der Prioritäten
der Staatsbahn durch die Creditanſtalt Banken und Looſe leb
haft Papierrente 77,00 Silberrente 77,30 öſterreich Gold
rente 95,50 ungariſche Goldrente 117,70 CEreditlooſe 17975
ungar Prämienlooſe 126,50 Creditactien 356,40 ranzoſen349,00 Lombarden 129, 0 Galizier 30975 Nordweſtbahn 202,00

Eliſabethbahn 209,00 Nordbahn Unionbank r Anglo
Auſtr 154,00 Wiener Bankverein 137,20 ungar Credit 361 25
Deutſche Plätze 57,15 Eibthal 239,25 ungar Papierrente 92,05
Nachbörſe Credit 356,10 Franzoſen 351,00 Wiener Bankverein

Wien 26 Mai Vormitt 11 Uhr 35 Minuten 5
Privatverkehr Treditactien 357,20 Papierrente 77,20
ungar Goldrente 117,70 do Papierrente 92,20 Feſt

au 25 Mai Telegr Die heutige Verſammlungder Atiegtre der Rechten Oder Ufer Bahn ertheilte ein
ſtimmig Decharge und wählte die Directionsmitglieder Stadtrich
ter Friedländer Generalconſul Landau und Banquier Friedmann
in den Verwaltungsrath Bergrath Mauve Banquier Feodor
Pringsheim und Louis John wurden wiedergewählt Rechtsan
walt Kirchner wurde neu gewählt

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Mai Ab Unterh 1,76 27 Morg 1,76

Trotha 26 Mai Unterh 08 27 Morg 8c 25 Mai Oberp 1,49 Ab am Vricken Pegel 0,86
waren die Kinder doch durch den Rauch ſo betäubt daß ſie Unſtrut Artern 26 Mai Unterv 0,76

ne Bewußtſein aus dem Zimmer getragen wurden Beidel Elbe 25 Mai Magdeburg 186 Torgau 63 WittenKinder ſtarben heute in Folge des eingeathmeten Rauches b erg 2,16 Roßlau 1,77 Barby 18 Dresden 24 Mai 40



Hierzu bietet das größte und billigſte

n Rosenberg G Joachimsethal
zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die erſte und beſte Gelegenheit als

Elegante Buckskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20
Hochſeine Kammgarn Diagonal und Englische COheviot Anzüge

von Mk 18,50
Knaben Anznge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend v Mk 2,50

HMochfeine Frühjahrs

Geld gespart ist Geld gewonnen V
Herren und Knaben Garderoben Etabliſſement Halles

grohe Klausſtraße 41 Hotel Zürich

und Sommer Paletots in allen erdenklichen Stoffen und
neueſter Facons von Mk 12

Buckskin Mosen die neueſten prachtvollſten Muſterſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50
Joppen in FiIz Ratiné Double und Doeskin von Mk 6,25

D SeSäanntliche Arbeiter Sachen werden wie bekannt zu Spottpreiſen abgegeben D V
FamilienNachrichten

Die Damen Mäntel Fahrik J Niemand

Dolmans reich garnirt von 15 K an
z Regenmäntel in allen modernen Facons von

r 9 K anz Brunnenmäntel von 10 K an

Für Herren
EStoffAnzüge elegant von 18

aquet Anzüge elegant v 15
Sommer Ueberzieher von 6

von 10NSto Don
Stoff Hoſen v 3 75I StoffJaquets Stoffweſten Jagd

weſten zu jedem Preiſe
JFür Knaben

JAnzüge für jedes Alter n S
die größte Auswahl am hieſigen
Platze v 2 bis zu den eleganteſten

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Lederhoſen
die allerbeſte Qualität die bis
t exiſtirt mit Latz und Schlitz

edertaſchen in 16 verſchiedenen
Farben 68

EngliſchlederJaquets m Futter 7
Engliſchlederweſten von 2

chlederhoſen von 2 75
Arbeitshoſen von 2
ArbeitsJaguets von 2

Idemden in Barchend Flanell blau
geſtreift von 90 9

ſowie ſämmtliche
Herren u Knaben

Garderoben
zu ſtaunend billigen noch nie

O

r gros von En getan e aMUkertige Herren uEmil Salomon P uuer Gmderobe
ſo billiz 4 LeipzigerStraßze 4 e zu verkaufen

3 W e r n 7 t2 pfie L ahl ZZ circa 100 verſchiedener Garnirungen Umhänge von erIS II II

e S K an bis zu den Eleganteſten z En gros En detail
S

z
z Wrühjahrs Jaquets werden wegen vorgerückter
J Saiſon unter dem Koſtenpreis abgegebent

Räder von 10 K an mit elegantem Capouchon
2

n
Ferner mache ich auf mein reichhaltiges Lager

Kinder Paletös von 4 Mk an
aufmerkſam und zwar ſchon für 2jährige Kinder 5325

Veuheiten
in Herren Gylinder Filz Incroyables

Stroh Stoff und Knabenhüten
feineren Genres empfiehlt ChP Voigt

Wort Cebr Sernau Engros
Fabrik für Damen und Müdchen Mäntel

empfehlen ihre unübertroffene Auswahl von
Mantelettes aus ſchwarz Diagonal

7 12Mantelettes elegant ausgeſtattet dageweſenen Preiſen

10 15 JMantelettes aus reinwoll Diagonal e e g

12 20 DeDolImans aus reinwoll Diagonal ſind in großer Auswahl am Lager
15 30 und werdenDolIlmans u Umbäàänge in Seide

reich garnirt 30 50Rotunden Visites Brunnen
Mäntel in hellfarbigen neueſten
Fantaſieſtoffen 15 30

Paletots in Diagonal Satin c c

Beltellungen
nach Maaß ohne Preisaufſchlag in
kürzeſter Zeit prompt ausgeführt

7,50 25m Nach veendetem I BerRstein jr
Engros Verſandt Narkt Rother Thurm Ur 10

ſtellen wir die noch am Lager befind

eg 2000 St Mäntel
und Paletots

für Mädchen jeden Alters
25 unter gewöhnl Ladenpreis

J zum Ausverkauf
Gebr Sernau rſtraße 66

AucCtion
von landwirthſchaftlichem Jnventar

Nächſten Montag den 30 Mai cr Vormitt 11 Ahr
ſoll im Zwecke ſchen Grundſtück zu Siedersdorf ſämmtliches zur Land
wirthſchaft gehörige lebende und todte Wirthſchafts Jnventar zu den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Zum VPerkauf kommen
3 Pferde 3 Kühe wovon eine hochtragend 5 Schweine 1 tragende

Zucht Saue 2 gute r 1 Preſchwagen Säe Dreſch
ter ignngemaſchinen Glieder und Ringelwalzen Geſchirre
en u ſ w

geradeüber der Hirſch Apotheke

B Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Wiederverkäufern Rabatt

Gr Stein
ſtraße 66

Schmeerſtr 15
u Poſtſtraße 4

k V Berger

reich

e Kinderwagen
u Korbmöbel

Korbwaaren zu den billigſten Prei
ſen Sämmtktiche feineren Kinderwa
gen ſind aus ſpaniſchem Rohr ge
arbeitet

Reparaturen werden
ſauber ausgeführt

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren

Ohr Voigt
Hüte u Mützen
für Herren u Knaben
in großer Auswahl
wie bekannt am billig
ſten empfiehlt die
Hut u Mützenfabrik
9 Schülershof 9

Aufpoliren gen We

Sonnabend
den 28 d Mts ſtehen hoch
tragende und neumilchende
Kühe u Ferſen ſowie ſchwere
Zug Ochſen bei mir zum
Verkauf 5333Louis Mürnberger Vie

in Merſeburg
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Baiver Wilbelmbier

Holz Verkauf
Vormittags 10 Uhr ſollen in dem

nachgewieſen d Hrn Kfm Krammiſch

ie ſämmtlicher Neuheiten von laſſen hat Friede ſeiner Aſche

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tanz Unterrichtnach einer leicht faßlichen Methode c
Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar bill ſt
Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

Strohhäte
BIumen
BRBänder ete

D305h billigerwie überall

Nach Gottes unerforſchlichem
Rathſchluſſe verſtarb heute Mittag
plötzlich und unerwartet zu
Merſeburg der Regierungs
rath Herr
Eugen Diederich Adalbert

von Schlechtendal
im noch nicht vollendeten 51
Lebensjahre

alle a/S den 24 Mai 1881
ie trauernden nterbliebenen

G G e s 3 sz

s e u 23 TodesAnzeige2 5357 7982 g 2 S Heute Morgen 2 Uhr ſtarb nach
27 22 ſchweren Leiden unſere liebe Schweſter

a S S Schwägerin und Tante verwittwete29 22 s S 532 3 S Frau Rosine Krüger geb Rolle
S S 2 in ihrem 72 Lebensjahre Dieſe83 s 2 m g83 S Z Trauernachricht ſtatt beſondrer Meldung

S S 22 55 Halle aſé den 27 Mai iss1
S S 2 2 S Familie RolleS s TodesAnzeige

nnigſt Schw ezerLeipzigerſtraße 54

Bitte um ſtilles Beileid anTalting Stiefel
Herren

TodesAnzeigeSchaft Stiefel
gut und billig nur

16 Rathhausgaſſe 16

I Aetznatron oder Srifenſtein
in reell 1009 Waare bei

Louis Voigt

Bander geb Schrumpf im noch
nicht vollendeten 60 Lebensjahre

Freunden und Bekannten dieſe Nach
richt mit der Bitte um ſtille Theilnahme
Die trauernden Hinterbliebenen

Zurückgekehrt vom Grabe meines
mir durch den Tod ſo plötzlich ent
riſſenen hoffnungsvollen noch im 26
Lebensjahre ſtehenden Sohnes
Feiſchergeſellen

Carl Krüger zu Halle a/S
ſage ich allen Meiſtern und Geſellen
Freunden und Freundinnen welche
ſeine irdiſche Hülle zur letzten Ruhe

gr Ulrichsſtraße 16

Tuchecken kauft zum höchſten Preiſe
Wreschner Berlin Friedrichſtr 115 ronen und Kränzen ſchmückten

den Geſänge am Grabe anſtimmte
meinen tiefgefühlteſten DankMontag den 29 Mal d J r Beſeban am 24 Mai 1881

um Rittergut Ermlitz gehörigen
orſt Wolfswinkel bei Ermlitz
ca 13 erlene Nutzenden von 69

m Länge und 13 22 em
Durchmeſſer

ca 5 pappelne Nutzenden von
12 w Länge und 19 28 ew

Durchmeſſer ſowie 100 Stück
erlene Stangen III Claſſe

an den Meiſtbietenden gegen baare
Zahlung verkauft werden Bedingun
en an Ort und Stelle
ittergut Ermlitz den 24 Mai 1881

nebſt Geſchwiſtern und Schwäger

Dankſagung
Die vielen Beweiſe der Liebe und

Achtung gegen meinen mir ver
ſtorbenen aber unvergeßlichen Ehe
atten die mir außer allen andern

Beweiſen ſo vieler lieber Freunde und
Bekannte am Begräbnißtage des Ent
ſchlafenen geworden ſind zwingen mich
insgeſammt inſonderheit aber dem

errn Prediger Saran für die wirk
lich tröſtenden Worte in meinemDie Forſtverwaltung Srerz keſefühiteſten Dank dar
zubringenn

Knaben erh ſtets gute Penſion Halle a/S den 27 Mai 1881Witwe Limnda Dietze geb Mergell

Am 24 Mai 1 Uhr Nachmittags verſchied hier nach kurzem Kranken
lager der Königliche Regierungsrath Herr

Bugen Von Schlechtendal
Wir verlieren in ihm nicht nur einen Collegen und Mitarbeiter welcher

r empfiehlt ſein durch ſeine vorzügliche geiſtige Begabung ſowie durch die gewiſſenhafteſte

See haltiges Treue und ide eager eleganter ſchwierigen Dienſtgeſchäfte ausführte dem Collegium zur
Umſicht mit welcher er die ihm obliegenden mannigfachen und

ierde gereichte
ſondern zugleich einen Freund welcher durch den Adel ſeiner Geſinnung ſeine
anſpruchsloſe Beſcheidenheit und herzgewinnende Liebenswürdigkeit ein dauerndes
Denkmal in der Erinnerung ſeiner um ihn tief trauernden Collegen hinter

Merſeburg den 25 Mai 1881
Der Präſident und die Mitglieder der Regierung

Rach Gottes mmerſorſchlichem Rathſchluß ſt unſer hochverehrter Erſterprompt nd Bürgermeiſter Ober Landesgerichts Rath a D v f

Richard Wilhelm Bertram
in ſeinem beſten Mannesalter heute aus dieſem Leben geſchieden

Von dem allſeitigen Vertrauen ſeiner Mitbürger getragen folgte er vor
kurzem dem an ihn erggn enen Rufe und trat an die Spitze unſerer ſtädtiſchen
Verwaltung Einen Lieblingswunſch ſeines Lebens ſah er damit erfüllt und
widmete ſich mit freudigem Herzen dem ihm ſo theuren Berufe
ſeiner geliebten Vaterſtadt nach allen Kräften zu wirken nicht
kurz ihm ſein Lebensziel geſteckt war

Wir verlieren an ihm einen hochbegabten Beamten ausgezeichnet durch
einen ehrenwerthen zuverläſſigen Charakter feſte Willenskraft und ſtrengſte
Unpartheilichkeit wir beklagen tief ihn ſo bald ſeinem Wirkungskreiſe entriſſen
zu ſehen und werden ihm für alle Zeit ein ehrendes Andenken treu bewahren

Halle a/S den 25 Mai 1881

Der Magiſtrat Die Stadtverordneten
Staude Gneiſt

ahnend wie

Mit Beilage

terie

e n

L

Obig
der
blat

ſtraß
in

in
ſtädt5 Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr16 ein a nach kurzem Krankenlager unſere

eliehte Mutter
und Großmutter die verwittwete Frau
7 Christiane Rödel geb Köhler
in ihrem 73 Lebensjghre Dies zeigen
allen Freunden und Bekannten mit der

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachm 4 Uhr vom Trauerhauſe ſtatt

Heute Donnerstag Morgens 6 Uhr
ſtarb ſanft nach langen ſchweren Leiden
unſere gute liebe Mutter Louise

des

eleiteten ſeinen Sarg ſo lich mit
ſowiedem Sängerbunde welcher die tröſten

Der tiefbetrübte Vater Rudolf Krüger

la n
in R
Gnuö

für das Wohl

beſte
Hülſe
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